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Weitere Delphintötungen auf den Färöer-Inseln

Wädenswil, 23. September 2021: Nur zehn Tage nach der Massentötung von mehr als 1.400 Atlantischen
Weißseiten-Delphinen wurde gestern Mittwoch, 22. September, auf den Färöer-Inseln neuerlich eine
Treibjagd durchgeführt. Diesmal wurden 52 Grindwale in eine Bucht getrieben und brutal getötet. Die
Meeresschutzorganisation OceanCare ruft Regierungen der Europäischen Union und auch die EU-
Kommission auf, unverzüglich zu reagieren und sowohl Dänemark als auch die regionale Regierung der
Färöer-Inseln dazu zu bewegen, die Treibjagden auf Wale und Delphine umgehend einzustellen.

„Die aktuelle Tötung von Grindwalen ist eine unerträgliche Provokation“ sagt Nicolas Entrup, Co-Direktor für
Internationale Zusammenarbeit bei OceanCare. Hatte die Autonomie-Regierung der Färöer-Inseln als Reaktion auf
den internationalen Aufschrei nach dem Blutbad am 12. September angekündigt, die Rahmenbedingungen der Jagd
auf Weißseiten-Delphine zu überprüfen, fielen der aktuellen Jagd eine andere Delphinart zum Opfer. Grindwale
sind eine Delphinart, die seitens der EU-Artenschutzgesetzgebung streng geschützt ist. Die zu Dänemark
gehörenden Färöer-Inseln sind jedoch kein Teil der Europäischen Union und fühlen sich somit nicht an die
Walschutzbestimmungen gebunden.

„Die Treibjagd seitens der Färöer, die ganze Delphinschulen vernichtet, untergräbt die Bemühungen der Staaten,
die ohnehin durch zahlreichen Gefahren unter Druck stehenden Kleinwale zu schützen. Wer sich über den Verlust
der Artenvielfalt sorgt, muss diesen sinnlosen Praktiken ein Ende setzen“ sagt Fabienne McLellan, Sprecherin von
OceanCare und Leiterin des Programms zur Einstellung der Waljagd.

OceanCare ruft zum internationalen Protest auf. Eine Online-Petition richtet sich an die EU-Kommission und
Regierungen der EU-Mitgliedsstaaten, um konkrete Schritte gegenüber den Färöer-Inseln einzuleiten.
https://www.oceancare.org/de/aktuell/petitionen/faeroer-inseln/

OceanCare fordert:

Offizielle Verurteilung dieser Jagd und Aufnahme bilateraler und internationaler Verhandlungen mit dem Ziel,
die Wal- und Delphinjagd ein für allemal zu beenden.
Gemeinsame diplomatische Note von EU-Regierungen für ein sofortiges Ende der Treibjagden.
Positive Anreize und nötigenfalls Druck durch Dänemark, damit die Färöer die Tötung von Walen und
Delphinen einstellen, die ansonsten die Agenda 2030 und die EU-Biodiversitätsstrategie unterminieren.
Initiative der EU-Staaten, die Mitglieder der Internationalen Walfangkommission sind, für ein Moratorium auf
die Wal- und Delphinjagd in europäischen Gewässern bei der kommenden Vertragsstaatenkonferenz IWC68.
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Weiterführende Links und Informationen:

Offizielle Zahlen: https://heimabeiti.fo/2013-2021
Videoaufnahmen der Delphinjagd vom 12. September 2021:
https://www.facebook.com/OpBloodyFjords/videos/835460583824891
Bericht UNDER PRESSURE von OceanCare, Kapitel 5 zur Bejagung von Walen und Delphinen in europäischen
Gewässern: https://www.oceancare.org/wp-content/uploads/2021/04/UNDER-PRESSURE_Chapter-
05_whaling_low-res_web.pdf
Video Blog Nicolas Entrup, “Es geht um Welt”: Folge #6: Die vergessenen Wale

https://www.oceancare.org/de/aktuell/petitionen/faeroer-inseln/
mailto:nentrup@oceancare.org
mailto:fmclellan@oceancare.org
https://heimabeiti.fo/2013-2021
https://www.facebook.com/OpBloodyFjords/videos/835460583824891
https://www.oceancare.org/wp-content/uploads/2021/04/UNDER-PRESSURE_Chapter-05_whaling_low-res_web.pdf
https://youtu.be/8mxZtMUTBnE
https://twitter.com/oceancare


Über OceanCare

OceanCare setzt sich seit 1989 passioniert und mit großer wissenschaftlicher Expertise für lebendige Ozeane ein.
Die NGO mit Sitz in der Schweiz ist UNO-Sonderberaterin und trägt international zur Erreichung der
Nachhaltigkeitsziele der Agenda 2030 bei. Meeresverschmutzung und Klimakrise, Artensterben und Bejagung, der
Schutz der Meereslebewesen und nachhaltige Fischerei sind unsere Themen. Wir bringen bahnbrechende
Reformen in die Welt, von funktionierenden Meeresschutzgebieten über ein starkes UNO Hochseeabkommen bis
zu einem globalen Vertrag zur Plastikvermeidung und dem Ziel, die Öl- und Gassuche im Meer zu unterbinden. Wir
bewirken Entscheidendes. OceanCare. Für lebendige Meere. Mehr unter www.oceancare.org
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